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Jahresbericht des Präsidenten 

für das Vereinsjahr 2025 

 

Das Vereinsjahr nahmen wir am Samstag, 1. März 2025 mit der 

Hauptversammlung in Angriff. Toni Bracher und sein Team verwöhnten uns wie 

gewohnt kulinarisch auf bestem Niveau.   

Die 13 Traktanden konnten zügig abgehalten werden, der Informationsfluss für 

die Mitglieder fand statt. Auch bei den Wahlen wurde das eingespielte Team 

vom Vorstand wieder gewählt. Ich bedanke mich im Namen des Vorstandes für 

das ausgesprochene Vertrauen. 

 

Das Eiertütsche am Gründonnerstag im OV Stübli war sehr gut besucht und die 

mit gebrachten Eiern wurden zum feinen Zopf mit Wonne vertilgt. 

 

Am 7. Mai kam es zum „Tuusigfüessler Event“ durchgeführt durch die 

Vogelschutztruppe des OV Jegenstorf. Einmal mehr grandios organisiert und 

bei den kleinen und grossen Gästen ein absolutes Highlight die Erfahrungen  

Zusammen zu teilen. Für die Zupacker vom OV Vogelschutz unter der Leitung 

von unserem «Evergreen» Ruedi Mathys ein überwältigendes Dankeschön, ich 

kann mich nur Verneigen, Merci viu viu mau!!  

 

25. Mai Kleintierschau im Bernfeld.  

Bei idealen Wetterbedingungen konnten wir dem «Dorf», der Region, 

der Züchter und Ornithologie -Community und den Neugierigen eine gelungene 

Schau präsentieren. 

Ein extra merci an Reto Sommer, unser Vollblut «Gflügeler» der den ganzen 

Infostand einrichtete und betreute. Mit der Unterstützung von Euch Allen, bin 

ich überzeugt, dass wir noch viele Jahre der Region zeigen können, wie schön 

unser vielfältiges Anliegen, Sinnstiftendes und freudiges Hobby ist. 

 

 



Samstag, 5. Juli OV Brätle oder Sommerhöck, gut gemütlich und passend. Hier 

möchte ich Annarös hervorheben die uneigennützig immer präsent ist und uns 

bewirtet. 

 

Am Sonntag, 14. September machten sich leider nur 16 Vereinsmitglieder mit 

dem Bürki Car auf die Reise ins schöne Berner Oberland. Bei der Puralpina in 

Frutigen konnten wir Firmenkultur Pur erleben. Ein Patron nach alter Schule 

konnte uns ein mehr als nur spannender Einblick geben, in die Tradition der 

Salbe Herstellung. Gefühlt Alle füllten ihre Rucksäcke mit lindernder 

Murmeltiersalbe, die gegen fast alle «bräschten» hilft. Oder?? 

Zmiitag in der Chemihütte und die Schifffahrt Interlaken nach Thun rundeten 

einen gemütlichen, aber auch lehrreichen Vereinsausflug ab. Ich kann Euch Alle 

nur ermuntern diese Möglichkeit der Geselligkeit zu nutzen. 

 

Einzigartig war dann der Sonntag, 21. September mit dem Züchterbesuch bei  

Hansruedi Gerber in Iffwil und zum Zmittag im Bernfeld. 

Nahezu 50 interessierte Züchter fanden den Weg nach Iffwil zu seiner 

imposanten Kaninchenzuchtanlage. An diesem gelungen Tag fehlte es an 

nichts, grossartig organisiert von Hansruedi und die kulinarische Betreuung von 

Annarös liess keine Wünsche offen. Gerne wieder in dieser Grösse, so fägts. 

 

Die Vorbewertungen des Geflügels und Kaninchen fanden statt, was mich 

ausserordentlich freut. Es ist nicht selbstverständlich jedes Jahr noch eine 

beachtliche Zahl an Tieren für dir Vorbewertung zu organisieren. Reto hat auch 

hier einmal mehr sein Netzwerk spielen lassen und die Züchter konnten vom 

gebotenen Profitieren! 

 

Anstelle einer starren und überflüssigen Herbstversammlung wurde ein 

geselliger Höck in unserem Stübli einberufen. Die nötigen Informationen 

konnten vermittelt werden und die Geselligkeit stand im Vordergrund. 

 

Der Chlousehöck am Chlous, also dem 6. Dezember genossen wir mit Glühwein 

und Fondue. Ein stimmiges und kameradschaftliches Miteinander im Advent. 

Was wosch de no meh?? 

  



Und schon standen zum Jahreswechsel unsere traditionellen Ausstellungen 

vom Freundschaft und untere Emme Verband an. Die Obleute werden dazu 

berichten. Ich kann den Züchtern nur gratulieren, so viele schöne und gepflegte 

Tiere, Chapeau. 

 

Dem Team Bernfeld sage ich danke dass ihr zueinander sorg heit!! Das ist 

wichtig. Und dass jetzt unser Karl das ganze unter seiner Obhut hat, ist ein 

Geschenk. Merci viu mau Kari für deine Initiative. 

 

Ich darf mit Genugtuung feststellen, dass es dem OV Jegenstorf gelungen ist, 

nach wie vor Akzente im Vereinsjahr 2025 zu setzen und so für die Mitglieder 

und zukünftigen mehr als nur attraktiv bleibt. 

 

Wir alle sind gefordert, dass unser Verein weiterhin erfolgreich gedeiht und 

perspektiven hat. 

Ich danke allen von tiefsten Herzen, die jeweils an unseren Anlässen und 

Treffen teilnehmen und zupacken. Ihr seid alle Einzigartig. 

 

Für das Vereinsjahr des Ornithologischen Verein Jegenstorf und Umgebung 

Euer Präsident Kurt Gnehm 

 

 

  

 


